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Der Prüfungsdienst in der Bundesfinanzverwaltung. 
 

Mit dem Prüfungsdienst der Hauptzollämter geht es personell bergab. 
Die aktuellen Zahlen der Beschäftigten machen deutlich, dass sich die Personalsituation weiter ver-

schlechtert hat. 

 
Da im Jahr 2016 von 1.595 Dienstposten 1.368 besetzt waren ergab sich ein Personalfehlbestand von 

14,2 %. Aktuell liegt der Personalfehbestand (1576 Dienstposten/1237 besetzt) bei 21,1 %! 

 
Der Prüfungsdienst dient bei vielen Hauptzollämtern als Steinbruch um Lücken in anderen Bereichen 

zu schließen. So wurden zum Beispiel vielfach für die Neubewertung von Bewilligungen nach dem 

UZK Kolleginnen und Kollegen in die Sachgebiete B abgeordnet. 
 

Wenn nicht geprüft wird, beschwert sich kein Unternehmen und die Kennzahlen in  

anderen Bereichen stimmen. 
 

Die Vorlage von Unterlagen ist bei Zollämtern im Regelfall nicht vorgesehen, zudem werden häufig 

vereinfachte Verfahren bei der Zollanmeldung bewilligt. Verbrauchssteuern werden anhand von 
Steueranmeldungen der Wirtschaftsbeteiligten erhoben. 

Die Prüfungsdichte beträgt mittlerweile im Zollbereich bundesweit 0,83% und im Verbrauchsteuer-

bereich sehr ungleich verteilt 3% 
Bei aktuellen Einnahmen der Bundesfinanzverwaltung in Höhe von 141 Milliarden ist fehlende Steu-

ergerechtigkeit vorprogrammiert. 

 
Die sogenannten Kennzahlencockpits des Prüfungsdienstes sollten in 2017 einer Organisationsprü-

fung unterzogen werden, um das Personal risikoorientierter zu verteilen. Dies ist nicht geschehen. 

Mittlerweile fehlt überall Personal und es gibt nichts mehr zum Verteilen. 
 

Welche Folgen hat dies für die Beschäftigten? 

 
ver.di fordert eine sachgerechte Intensivierung der Prüfungen! 

Keine Umverteilung, sondern eine Erhöhung des Personalbestandes dort, wo Personal fehlt, um Steu-

ergerechtigkeit zu garantieren und die finanzielle Leistungsfähigkeit, die die Grundlage für das Funk-
tionieren des Staates darstellt, zu garantieren! 

 

Wir fordern, dass die Hauptzollämter nicht ohne Zustimmung der Generalzolldirektion Personal 
der Prüfungsdienste in andere Bereiche abordnen dürfen! 

 


